
#gemEINSam mit dem Heiligen Geist...Einheit leben!

 Predigttext:
Epheser 4,3-6 (Hfa)
3 Setzt alles daran, dass die Einheit, wie sie der Geist Gottes schenkt, bestehen bleibt.
Sein  Friede verbindet euch miteinander.  4  Gott  hat  uns in seine Gemeinde berufen.
Darum sind wir  ein Leib,  und es ist  ein Geist,  der  in uns wirkt.  Uns erfüllt  ein und
dieselbe  Hoffnung.  5  Wir  haben  einen Herrn,  einen Glauben  und  eine Taufe.
6 Und wir haben einen Gott. Er ist unser Vater, der über allen steht, der durch alle und in
allen wirkt.

 Zielsetzung:
Wenn wir alle alles daransetzen die Einheit zu bewahren, dann werden wir zu 
mündigen Christen, die als Kirche Gottes, Liebe und Kraft ausstrahlen werden  
und damit eine verlorene Welt erreichen!

 Kernaussagen der Predigt:
-Streit und Uneinheit bewirken nichts Gutes! Sie bringen schlechte Stimmung 

und schwächen uns und die Gruppe (oder Ehe) in der wir sind!
-Wer eins mit den Geschwistern ist, der reift zu einem mündigen Christen heran,

der #gemEINSam mit den anderen Jesus wiederspiegelt und zwar in Seiner 
ganzen Fülle von Kraft & Liebe!: Epheser 4,13

-Umkehrschluss: Wenn wir Uneinheit leben, bleiben wir unreif und verhindern, 
dass die Gemeinde Jesus voll wiederspiegelt!

-Wie kann ich meinen inneren Wunsch nach Einheit Ausdruck verleihen?:
-1. Indem ich anwesend bin! Wer nicht da ist, kann sich nicht mit der Gemeinde

eins machen und kommt nicht in den Genuss der Segnungen!
-Lösung: Investiere Zeit in das, was dir wichtig ist! Vers 3: Setz alles daran, 

es kommt nicht von alleine!
-2. Indem ich persönliche Verletzungen nicht mit mir herumtrage, sondern 

dem Anderen vergebe! Der Hebräer-Brief warnt vor einer Wurzel der Bitter-
keit, die viele verunreinigen kann!
-Lösung: Vergib, ohne das der/die andere sich verändert hat!

-3. Indem ich konstruktive Kritik da anbringe, wo sie hingehört: Beim 
Adressaten! Also miteinander, statt übereinander reden!

-4. Nicht über nicht so wichtige theologische oder ethische Fragen in Streit  
geraten! „Bei grundlegenden Punkten Einheit, bei nebensächlichen Punkten: 
Toleranz, bei allem: Liebe!“

-5. Eine Kirche sollte eine gemeinsame Vision und gemeinsame Ziele haben!
Wenn man die als erstes mitträgt,  können sich im Nachgang auch persön-
liche Visionen entfalten, umgekehrt gerät die Kirche in Uneinheit!

 Fragen für das Predigt-Praxis-Gespräch
-Wo hat dich die Predigt persönlich für dein Leben angesprochen?
-In welchem der fünf Punkte hast du schon mal erlebt, dass du in Uneinheit mit 

deiner Gruppe/Gemeinde warst? Wie bist du damit umgegangen?
-Warum geschieht es immer wieder, dass Uneinheit Gemeinden gefährdet?
-Wie können wir einander helfen, dass die Einheit gewahrt bleibt?
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